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1 Sein Sohn Jehoschafat trat statt seiner die Königschaft an. Er zeigte sich stark über

Jissrael,

2 er gab Streitmacht in alle befestigten Städte Jehudas, er gab Vögte ins Land Jehuda

und in die Städte Efrajims, die sein Vater Assa erobert hatte,

3 ER war bei Jehoschafat, denn er ging in den früheren Wegen seines Vorvaters

Dawid einher, er suchte die Baale nicht,

4 sondern den Gott seines Vaters suchte er und in seinen Geboten ging er, nicht wie

Jissrael tat.

5 So richtete ER das Königtum in seiner Hand auf. Von allem Jehuda gaben sie

Jehoschafat Spende, sein wurde Reichtum und Ehre in Menge.

6 Sein Herzsinn stieg in SEINEN Wegen, und er beseitigte wieder die Koppen und die

Pfahlbäume.

7 Im dritten Jahr seiner Königschaft sandte er seine Obern Ben-Chajil, Obadja,

Secharja, Ntanel und Michajah, in den Städten Jehudas zu lehren,

8 und ihnen beigesellt die Lewiten Schmajahu, Ntanjahu, Sbadjahu, Assael,

Schmiramot, Jehonatan, Adonijahu, Tobijahu und Tob-Adonija, die Lewiten, und ihnen

beigesellt Elischama und Jehoram, die Priester,

9 sie lehrten in Jehuda, und bei ihnen war das Buch SEINER Weisung, sie

durchstreiften alle Städte Jehudas und lehrten im Volk.

10 Und SEIN Schrecken war über allen Königreichen der Länder, denen rings um

Jehuda, sie kämpften nicht gegen Jehoschafat.

11 Von den Philistern brachte man Jehoschafat Spende, Silbers eine Traglast. auch die

Araber brachten ihm Kleinvieh, siebentausendsiebenhundert Widder und

siebentausendsiebenhundert Böcke.



12 Jehoschafat wurde fortgehend größer, in hohem Maß, er baute in Jehuda

Pfalzburgen und Vorratsstädte aus,

13 viele Arbeiterschaft hatte er in den Städten Jehudas, Kampfmannschaft,

Wehrtüchtige, in Jerusalem.

14 Und dies ist deren Zuordnung nach ihren Vaterhäusern: für Jehuda die Obern der

Tausendschaften, der Oberste war Adna, ihm beigetan an Wehrtüchtigen

dreihunderttausend,

15 ihm zuseiten der Obre Jehochanan, bei ihm zweihundertachtzigtausend,

16 ihm zuseiten Amassja Sohn Sichris, der sich IHM zugewilligt hatte, bei ihm

zweihunderttausend Wehrtüchtige,

17 für Binjamin: der Wehrtüchtige Eljada, bei ihm mit Bogen und Schild Gerüsteter

zweihunderttausend,

18 ihm zuseiten Jehosabad, bei ihm hundertachtzigtausend Stürmer der Heerschar.

19 Diese sinds, die dem König amteten, außer denen, die der König in die

Festungsstädte in allem Jehuda gab.
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